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Verein zur Vermittlung von Hilfsdiensten und Caritas prüfen 

enge Zusammenarbeit 
 

Die beiden Institutionen «Verein zur Vermittlung von Hilfsdiensten» (VHD) und das Hilfswerk 
CARITAS führen Gespräche über eine mögliche Fortführung der Aktivitäten des VHD unter 
dem Dach und der Verantwortung durch Caritas.  

Seit der Gründung im Jahr 2001 bietet der VHD mit grossem Erfolg Hilfeleistungen für betagte 
und behinderte Menschen an. Mit der Hilfeleistung will der VHD dazu beitragen, dass die 
Betroffenen möglichst lange in ihrem Zuhause und ihrem angestammten Umfeld leben 
können. Die Hilfeleistungen sind subsidiär und finden als Ergänzung zu bestehenden 
Leistungen wie bspw. der Spitex statt. Geholfen wird mit Freiwilligen, die im Haushalt, Kochen, 
Fahrdienste, Betreuung, Garten, Nachtwachen, Schreibarbeiten oder ähnlichem tätig sind 
und dafür entschädigt werden. Aufgrund bevorstehender Pensionierungen in der 
Geschäftsleitung und anstehender Besetzungen im Vorstand des VHD sucht dieser nach einer 
langfristigen Ausrichtung und Sicherung der Hilfeleistungen für betagte und behinderte 
Menschen. 

Die 1945 gegründete Caritas Freiburg (CAFR) ist Teil des Netzwerks mit 15 weiteren 
regionalen Caritas Organisationen und der Caritas Schweiz und hilft Menschen in Not, 
unabhängig von Status, Herkunft, Religion oder politischer Zugehörigkeit. CAFR arbeitet eng 
mit den Vinzenzvereinen und den Sozialverbänden des Kantons zusammen, zu denen sie enge 
Beziehungen unterhält. CAFR bietet Dienstleistungen in den Bereichen Sozialberatung, 
Budgetberatung, Schuldenberatung, der KulturLegi an und koordiniert auch lokale Caritas-
Aktivitäten auf Bezirksebene. Im Herbst 2021 wird das Angebot mit einem Caritas-Markt in 
der Stadt Freiburg erweitert. CAFR will sich auch in der Betreuungsarbeit für ältere Menschen 
engagieren und sieht in der Fortführung der VHD-Aktivitäten eine optimale Möglichkeit der 
weiteren Entwicklung ihrer Dienstleistungen. 

Der VHD und Caritas haben in einer Absichtsvereinbarung ein schrittweises Vorgehen 
festgelegt, welches im Herbst 2023 abgeschlossen wird. Dieses sieht vor, dass der VHD zwei 
bis drei Mitglieder aus Caritas-Kreisen als Delegierte im Vorstand aufnehmen wird. Nach der 
ersten Kennenlernphase werden in einem zweiten Schritt die Statuten des VHD so angepasst, 
dass eine Fortführung des VHD als eigenständiger Verein unter dem Dach und der 
Verantwortung von Caritas optimal erfolgen kann. Nach der Annahme der Statutenanpassung 
durch die Generalversammlung des VHD folgt die Umsetzung der Weiterführung des VHD 
durch Caritas. 

Die Vermittlung der Hilfsdienste, die Kunden des VHD sowie sämtliche engagierten Personen 
und HelferInnen sind durch dieses Vorgehen in keiner Weise betroffen. Beide Institutionen 
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sind interessiert, die bisherigen Dienstleistungen in der gewohnt hohen Qualität 
weiterzuführen. Nach Möglichkeit sucht die Caritas Schweiz im Rahmen ihres Netzwerkes mit 
weiteren regionalen Caritas Organisationen das Angebot in weiteren Kantonen auszubauen. 

Für mehr Auskünfte stehen Susanne Lottaz auf Seite VHD und Patrick Mayor, Präsident CAFR 
auf Seite Caritas gerne zur Verfügung. 
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